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1. AllgcmcineGrundsötre

Die Lichttornung der Fohrreuge erfolgt mittels der No.htmorschonloge-74
(NMA-71).

Die NMA-74 umfoßt olle Einrichtungen, dio rur Lichttornung von Kft, Höngcrn
und (rödern ongewendet werden.

Di€ wes.ntlichen B6tondteilc dcr NMA-74 sind:

- Tornvoriötrc Iür Scheinwerfär

- Tornvorsötzc rür Leudrten

- S<huttgitter fü, Leu.hten

- Tronsportbshölter

- Ersotateilsortimentc

- Betricbsonleitung

Die Anlogenteil. 5ind entspredrcnd dar unterschiedlicfien (fr-(otegorien ru,
sommenge5tcllt.

Aötungl
Bei ongebouten Tornvorsätren für die Hedleuchten dorf dos Fohrreug nidtt mit
eingesdroltelem Bremrlidrt obgostellt werden,

2. llcrrcndungs:wed und tedrnisA toltisdra Angoben

Modifilotion und V.üendungrrwcd dor NMA-7|
Siehe Seiten 16 und 17

2.1

I

Allgemeine Grundtötzo

Venaendungszwed< und technisch loktische Angoben

Modifikotion und V€rwendungszwe* der NMA-74

Tedrn isch toktisdre Angoben

Erkennbo rkeit von W69eh indernissen

Erkennborkeitsgrenze

Abstondseintchötzung

Aufbewohrung der NMA

Funktion3besöreibun9, Montoge und Wortungshinweise

Tornvorsötze lür Scheinwerfer

lR-Filter

Io.nvo15ötzo rür Hecl(leuchten

Lidlttornung der vorderen Blinkleuchten

Lidlttorhung dcr vorderen Eegrenzungsleuchlen und der lnnenleuchten

Lidrtto.nsötza für hondeltübliche Pkw und für B 1000

Tronsportb.höltor

Spezielle Anbouhinweise

Sdleinwo116rschutzgitter

lmporttohrueuge ous der UdSSR

lmportfohrzeuge ous der CSSR

Hinweise für den Bet.ieb von Höngern mit der NMA-74



2.2.

2.2.1

ErffantP u.*eirwr@{ü

wrful,t1

2.2.2. Elonbq*Gißgr.ntc

Eelcuötungr- und Signolein,idrtung
mit To,nvor5ötrcn

E.lcnnb6rkeit
bei Erdbeobodrtung

- Houptsdreinvrerler mit heruntergetlopptem
Tohvorrotz bei Abblendlicht

- Fcrnlicht

-. Blinlllcht hinten

- Bremslidrt

,l Llötpunkt!

2 Liütpunkta

I Llölpunlt

bit 25 m

25 bl. 50 m

'> 50 lt|

3.

Sdrqmotltdlr Dontcllung d€r Abstondi.ln..höt un9 .i.h. Sclt.4l

Aulbrwohrung dcr NMA-71im Fohnoug

Diq Tornvortötra 8709.8 filr Sdrclnwcrfcr t7O U varblalbcn om Sdrcinwcrlqr, dlc
Söutrglttcr qn dcn Lqudt.n, dh ilbrlgcn Tom.lnrlchtungcn sind bci Nidltb.-
nuttung ln dcn cntrprcdtcndcn Bchöltnirrcn vqrpoclt.

{

4.1. Tornvoitökc lür §drGinuarlGr

Funltionrbordrrcibung, Montogc und Wortungshinw.i3. d.r An-
logentrile
Allc Moße ln don nochfolgenden Dorstellung6n sind in mm ongegoben.
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T.dniirö tolti.dlc Angcb.n

Ert@nbortGit rm Wrgohindcrni$cn in Abhtingigücit d.] ong.xlnd.trn Lidrt-
lomunt (fomrorolt l'it ll-Filtar, Tornroltoh harüntarfotlopptl lovric dic mög'
liöG Fohrg.td|rindl9tdt,

Bild I Schcmotisdre Dorstellunq der Fohrbohnbeleuchtung
400 m

350 m

500 { 100 m

500 t 100 m

2.2,3. Aötiordxlnrdrötrung mit Hillo drr Tomrortätta ftr di. Hrdleudrron

bczogcn ouf clnc Lcudrte Erlsnnborfteit$nttarnung
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4.1.1. Aulbou und Funllion

Der Tornvorsolz besiti eine kloppbore Blendenlloppe mit Rostung lür 2 Be-
nuttungsorten:

- Blendenkloppe hodlgekloppt: Fohrbohn-Normolbeleuchtung mit Fern- bzw,
Abblendlidrt

- Blendenlloppe heruntergekloppt : einges.hrönlte Eeleuchtung mit Abschir- .
mung der Li(htousstrohlung.

Bei Verwendung von lR-Sichigerötcn wird dos lR-Filter bei hoögekloppter Blen-
denkloppe im Tornvorsotz eingesetzt.

il.1,2. Anu.ndung

4.1.4. Nodrrürtung

Boi Fohrzougen, die noch nicht serienmöBig mit der NMA-74 ousgerüstet !ind,
müssen vor der Montoge die Scheinwerferfrontringe brw. -Holteringe entspre'
chend Bildor 5 bis 7 nodrgedrbeitet w€rden.
Vorhondeno Sdrutzgitter rlnd entiprechend der Skirren zu verlöng.rn.

Bild 5 Fronking für Scheinwe.fer der DDR'Produktion mit lnnenverstellung

wüfer-

Wigt g b Tom9orsotes
irn dnve?)-ter

Für sömtlidre Söcinwerfer, die mit Sdreinwerforeinsöt.en l?O mm Lichtoustratt
n-odt TGL.7l-1O17 oder glei.hortigen Einsötzen ouslöndisdrer Herkunft ousge.
rüst€t 5ind i3t der Tornvorsot. 8709.8 zu verwenden.
Für don im Pkw ,,Wortburg" eingebouten Rechteclschoinwerfer g701.12 bzw.
870,1.20 irt d€r Tornvorsotr 8709.9 zL verwenden. Dob.i ist di. Fohrbohnbeleuch_
tuog in don Beleuchtungistörken stork gemindert, Sie erreichen nicht mehr ir
olle'r,funkten die noch der STVZO gefordert.n Worte.

4.1.3. Demontage und Montoge d.t fornyor3otrer 1rO A E7O9.t

'1. Schutzgitter wegkloppen oder entfernen

2. Frontring obschrouben

3. Sdreinwerfer mit tnnenverstellung: Holtekroljen obheben bzw, Holterinq ent-
fernen
Scheinwerfer ohne lnnenverstellung : Sprengfedern entfernen

4. Tornvorsotzentnehmen

5. Glühlompe oustoiJschen (für Scheinwerfer ohne lnnenverstellung entfollen
dobei Pkt. 3 und Pkt.4)

6. Montoge

Erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie die Demontoge, wobei unbedingt
dorouf zu odrten ist, doß die Morkierung der Streusdreibe mit der Ausprö-
gung im Tornvorsotz übereinstimnen (dozu Bild 3) und im Sdreinwerfer ent-
sprechend Bild 5 bis 7 sitzt.

7. Scheinwerfer neu einstellen (siehe Pkt.4.1.7,)

f*'d&-,,r,13
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Bild 6 Frontringe für Scheinwerfer der DDR-Produktion ohne lnnenversteliung
Bild 7 Holteringe für Scheinwerler lmporttedrnik UdSSR -

Frontring für Einbouscheinwerfer lmporttechnik CSSR

l rTO dm vart@n lelEn &)1g Teiltclfü( A-A
&h.chweLr.eiaraa. Hollcrig für

E hbd.tsdrctirwc. fe-
l?porlaeMk UdssR

,tDbs/r7o,5 a,n vo.handenerl ?"e
Rtbc ,:o!i9?194!!a
laoe oc.c;drrEt

A

th

Acf.ttigurg d6. famrorrotre,
in OcrpilwsL?

lqülrsrrqtz rrontriog air
Eirba.ttc-lEinwüfcr
frnpo.tteclvn'k Csst

8cfa.ligt41g dca Tarnvot Qt.ca
itn Schc.nfi€tbr

Bild , Holte.inge Iür Sdreinwe.fer lmporttechnlk UdSSR
Frontring tür Eiobousdreinwerler lmportteünik C55R siohe Seite 9l

4.1,5. D.monlogc und Montoge d6r rc€hlo&igen Tornyorrqlze3 8709.9

1. Schornier von Tornvorsotz (siehe Bild 4) obsdrrouben,

2. Frontring entfernen und die 3 Befestigungsschrouben des Scheinwerferein-
sotzes obschroub€n.

3. Tornvorsotz bzw. Scheinwerfereinsotz entnehmen.

4, Montoge in umgekehrter Reiherifolge.

5. Scheinwerler neu einstellen (siehe Pkt. 4.1.7.)

Glühlompenwechsel erfolgt entsprechend Fohrzeug-Bedienungsonleitung
(Scheinwerfer wird dobei nicht ousgebout).

4,1.7. Einltellen dc! Lidrte!

Noch jedem Einbou von Tornvorsätzen sowie Glühlomponwedrsel ist eine Kor-
rektur der Sdreinwerfereinstellung durdrzulühren,
Die Scheinwertereinstellung erfolgt bei hochgekloppter Blendenkloppe (Bild 3)
entsprechend den Forderungen ddr STVZO (siehe dozu Bedienungsonleitung des
Fohrreuges),

8

A

9

4.1.6. Nochrüsturg

Beiln Wortburg 353 ist die NMA-74 ohne Nochorbeit zu montieren.

L



4.1.8. Wortung

4.1.8.1. ßeiniguh9 dct To.nvorroEar

1. Reinigung des Scheinwerfergloses sowie der
lnnenseite der Blendenllopps.

- Blendenkloppe (Bild 3) hochkloppen.

2. Reinig']ng der Vorderseite der im Tornvorsotz befindlichen Lichtorritrittschei-
ben.

- Schieber der Elendenkloppe (8ild 3) noclr oben herousnehmen (in die bei
hochgelloppter Blendenlloppe oben befindliche Uflnung grelfen, Schle-
ber nodr vorn ous seitlicher Rostung drücken und nodt oben herouszlehen).

- Schieber in Führungsnuten einschieben und bls zum fühlboron Einrosten
hineindrüclen,

4.1.8.2. (o.ioriontiöutt

Die fflege des Tornvorsotres besdrrönlt siö ouf die normole Fohrreugpllege
mit onsöließendem Aufbringen eine! (o.rosionsschutzwodtser ouf die Bledt-
teile, Verzinkte Teile sind leidlt ru fetten,

ll.Fllt.l

Dos lR-Fllter dient für den Einsotz der Scheinwerfer ols lnfrorot'Lichtquelle bei

Benutzung des lR-Siütgerötes.

Zur Montoge ist dic Blendenkloppe dei Tornvorsotzes 8709 8 bzw 8709 9 hoch'

zulloppon (Blld 8)

1. lR-Filter mit dem on der Oberscito befindlichen Rond unter die Oberkont€ (1)

d.s im Tornvor3otz bofindlidlen Auisdrnitte§ sdlieben'

2. Unten gegen lomvorsot! bis rum Einrosten hinter die Rostfeder (2) drü*en'

3. Zur Erleiöterung det Demontoge sind oul boiden Seiten Voriprünge (3) on-

geordnet,

Bild ! lR-Filter 870910 - Montoge im Tornvorsotz

. o,4

4.1,8.3. Rqrq.otur

Erlotrtcile brw. Vorsdrlclßteilc befindon sidr in dem'zur NMA-71 zugchörenden
Er!otaleilsortiment.

Liötoust.ittsdrGib.

Beim Auswedrseln der Lichtoustritts muß die ouf dem Rond befindlidre Kenn-
zeidrnung (1 oder 2) mit der im Ploitteil über dem Lichtoustritt outgebroöten
übeßinstimmen.

Rortltüd (Verschleißteit)

l. Roststück noch oben ous Aufnohmoführung herousdrüclen.
2, Neues Teil von oben in Aufnohme bis zum Anschlog hineindrüden

,

3

2

I
o

q?
faa

t0 1l

Rqrtlcdct

1. 2 Betestigungs.chroubon herouitdrrouben

2. Neue Feder mit diasen oder den im Er3otzteilsortiment befindlidren Sdtrou'

bsn $icder befettigen,

1.2.
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Bild 9 Tornvorsotz 8539.2 für Leuchte 8522.17/10 und 8522.17/15
6520.22 / lo und 8522.10 / 1 5

för Ab3,bfuffete,

&ana- tut g;*l;dn

a

Bild f0 Iornvorsotz 8539.3 für Leudrte 8522.11odet
Tornvorsotz 8539.311 für Leuöte 8522.21

brt

T

il
!.0-&.-

a

t4

Bild lt Tornvorsotz 8539,4 für Leudrte 8522.15/l

a@r16lbtit
Ainklifif

(D

§

4,3.1. Aulbou und Funltion

Die Lichttornvorsötze für He*leuchten bestehen ous Grundplotte, B.festigungs-
elementen, Lichtoustrittsdteiben sowie einer zur Lichtobschirmung dierienden
Stoflhülle (siehe Eild 9 bis 1l).
Die 4 nebeneinonderliegenden Li.htoustrittsIenster erreugen den Abstondseflekt.
Dio beiden öußeren bzu dorüberliegenden LichtoustritG sind für Brems- bzw,
Blinklicht bestimmt.

4.3.2. Mootoge und DGmontoge dei TornyorröttG

Die Montoge der Tornvorsötze 8539,2 und 8539.4 erfolqt entsprechend Bild 12.

I, Stoflhülle des Vorsotzes ouf die den Holteelementen entgegengesetrte Seite
überstülpen.

2. Tornvorsotz mit Unterkonte (Spitze des eingeprögten Dreiecks zeigt noch
oben) oul dos Schutzgitter oufdrücken und hochziehen. Dodurch wer-den die
unteren Holtehoken eingehöngt. (Bild 12-!)
Vorsotz mit Oberkonte gegen dos Schutzgitter drücken (Bild 12-2) und noch
unten ziehen (Bild 12-3),
Beim Loslossen drücken die Blottledern den Vorsotz zurü* (Bild 12-4), wo-
durch eine Verriegelung hergesteltt wird.

3. Stoflhülle so über leuchte ziehen, doß Lichtouskitt der Kennzeichenbeleuch-
tung völli9 obgedeckt ist.

l

I
§

-c7

4,3. TornvorrötzelürHrd.l.udttcn

)

a

15
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Bild t2 Aulsetzen des Tornvortotzes 8539.2

la/le€/ement

larchlm
n)ckseie

-B/ot-
leder

Lich la orslri,fs c/te rlre

,Schurtqil*

Am Kfz Totro 813 lst dos Befeitigen der Tornvoaätze 8539.2 or§drwert. Die Stofl-

htlllG rfiuß dobei mlt einem hokenförmigon Workzeug durch den zwisdren Lcuchte

und Stoostonge befindlichen Spolt hlndut hgezogön werden.

Brl der Montoge det Tornvorsotze. 8539.3 lür Krodleuöte 85?211 ist obwei-
drcnd von den onderen Vor5ötzen dos Elnhöngen (Bild l3-1) von links nodr

rtdrt! und doi Einro3t?n (Bild l3-3) von rcch8 nodr linkr durözuführen.

Brl dcr Montogc dei Tornvorsqtro! 8539.3/1 lür Krodl.udrte 8522.21 gllt dot
glcidre wie bel dem Tornvorsotz 8539.3.

Blld t3 Aulietzen des Tomvoßotzes 8539.3 oder E539.3/'l beim Krod

Di6 Demontoge de. Tornvorsötze erfolgt in umgelehrter Reihenfolge wie die
Montoge.

16

i1.3.3. lYonüng

4.3.3.1. RGinigung dGr Tornvorgölrc

Zur 5icfierun9 der Funltion sind die Tornvorsötze, beronders ober die Lichtous,
tritte, souberzuholten. lm Tronsportbehölter dürfen nur Tornvorsötze mit troda-
nen Stoflhüllen ouf bewohrt werden.

4.3.3.2. f, orroioßtdtutt
Die 6n der lnnenseite belindliöen Blottledern sind leiöt zu ölen odor zu lettan.
Die durdr dos Aufsetzen der Vorsötze om Schutzgitter hervorgerufencn Sthcucr_
stollGn sind no.hzulo.licren.

i1.3.3.3. l.porolu.
Ersotz- btw. Veridrleißteile befindcn sidr in dem zur NMA-7il tugehörGnden
Ersötzteilsortiment.

Blot{cdarn

Ermüdete oder gebrochene Federn sind olrazutousdten und mit den im Ersotztall-
sortiment befindlichon Eefestigungselehenl€n onzuschroubon.

Stofliüll€n
Aurtousd! versdllissenar Stotlhüllen i3t nodt Lösen der (lcmmsdrroubc der
Sponnbondcs möglich. Für eincn unbrouchboren Ein:ichgummi konn mit einer
SicherheiBnodel eine Schnur entsprcchender Lönge eingezogen werden.

4.4

Lid ourtrltlanttal
8ei Verlusl ein.i lichtoustrittes für Elink- btw. Bremslidrt ist cin neues Fcnster
gleicher Forbe von dcr Au8cnseite in dic entlpredrende Oflnung der Plott..ln.
lurctrcn und mh lröftigom Drud bis rum Einsönoppcn cinzudrüclcn.

Lldlttomung dcr rord.r.n Bllnll.udrt n
Einc rpczielle Lidrttornung der vordercn Blinlloudrt.n wird nlcht dunfig.führt.
Dic Blinkonloge dorf bei befohlener Lldrttornung nidrt bcnuttt ward.n,

Lidlttorntrng dcr vordonn &grcnrungrhudttan und dar lnmnhudttan
Dic Llahttornung der vorderen Begrenzungslcuchton und dqr lnnenleudttcn cr-
lolgt durch Tornglühlompcn.

Hiorbei 3ind ous dcn Leudlten die vorhondenon Glühlompen ru entfcrnon und
dofilr dle Tornglilhlonpcn cinrusetzen.
DIe Normol-Glühlompcn sind wöhrend der Zeit der Lichttornung im Glühlom-
pGn..sqtkosten der Tronsportbehölters ouftubewohrcn. Noö dcm Austourdr
iit.ine Funltionslontrollc durdrzuführen.

Ecstüdun9 des Glühlompcn!r5otrlost.n3 im Tro portb!höltcr

Der Glühlompenersotzkosten ist in Abhöngigkeit des Fohrzeugtyps 9emäß 4.5.3.
in eigener Zustöndigkeit zu bestüden.
Die Tornglühlompen gehören nicht zum Lieferumfong der NMA-74. Sie sind
gqsondert zu beschoffen.

i

11

4.5.

4.5.t

4.5.2

o

6loffhü/le
uraet/ü/Pl



5. Liö$ornvorsötze Iür hondelsüblidte Pkw und für B 10ü)

5.1. Sdrai'|r.rtarLmung cnltpr.d!.nd Ptl. a.1.3. odci 4.1,5.

Dio Tornung der Fohrzcugrüclseite crtolgt für NMA-74/3 bis NMA-74/3.2 ent-
.prech.nd d.r beiliegenden Bedienungsonleitung des VEB Speriollorbcn Oro-
nienburg.

Dl. in dcr Stüdliste der Anboutedtnologl. ongefüh,to Porltlon 2 ontföllt ,0. die
Tomung nodr 5.1.
BcAründung: Entsprechehd dom vorlicgcndcn Muster dcr Anboutqdtnologie
NMA 7415 vom VEB Sp.ziolrorben Oronienbutg.

5.2. Für Ptw mit ondorGn sdllinwarlern itt diG NMA-71/5 omuwenden

Hersteller I VEB Speriollorben
la00 Oronicnburg
PSF 93

6. fron4ortbchöltcr
Geeignot zur Aufnohmo von Tqrnvor'äLon 8539.2, lR-F||r..8709.10, dcn Ertott-
t ll.ortiln.nten und dcn Tomglühlompon für Begrenzungsleuchten.

7,1. SdDinrlrlaitdrutsgittcl

Bei Nochrüstung von Fohrzeugen mit der Nochtmo.scfionloge sind verönderte
Schcinwerfer.chutzgitler erforderliö, Liege. Iür die Umrüstung keine serien-
möBig verlönge.ton Schutzgitter vor, sihd die vorhondenen durch Einsdrweißen
von Rundmoteriol zu voröndern.

7.1.1. rh w 50 l/A, LA/A
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Bild ll Verönderung des vorhondenen Schut.gitters
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4.5,3. Tornglühlompenrortim.nt

Je Tornglühlompentyp I Stück Ersot2 im Sortiment vorhqnden.

Dozug6hörige Tobelle iiehe 3. Umsölogsoit6l

7. Spczicllc Anbouhinwcirc

Die Hinweise beziehen sich oul den Stond vom 3t,10.73.



F
§§§

§.;§ t't§

-f-

§t§§i

§§§.l

t

§§

Tt§§.!N

il)qI

§§R
sr

-.s

-l

3oo€!a

---I

L-

cötJ§<\öto;sz
tr:o§F\:

'6t

= t!

<
+o9<
'9

eE..jN



't.9nE-'a9n
:.o
+

<=
F

o<

!E

o.9Ettl.;.D+
<o<

!ta

3; 3äiE
{ä

§:" €ti g!;
o., 

39iE
-e*"

E
; E

;E
!I;

€i ?ääiii
: 

u'g 
o x

o-e 6': 5 sgö
:d 

5ä.I 3 0x
6 - 

4 9'ü oP
=

E
i 

: äe-E
 t 

P

;ir iiä;E
;

* t i: :i;ä E
i.

E
 i*g E

f +
sx iä

{ E
!t 3E

iässi

E
 iE

 ä IiiitE
 

ä
i:95:f;P

qE
ü

E
 8.si e e-E

 e:9*

!!no€I.9gE

t!l!F
@

!t!

5._9
!\ 

s
6{ 

q

=
>

:
izg
6--
g'o 

P
€ sE

!'€g
! 

E
e; 

q
! 

o.: 6.9
H

 ä:E
 

e
; 

e;5 
q

E
 i 

s.9 E
o- :5!:

{r to^a
; 

6€;€

=
 s:gE

!, 
äE

 
i:

ö 
oB

f 
.9

: i 5:;
t 

i 
c i€

e,r'-ä-E
E

E
 b 6.e;

: 
'D

; 
tl 

.§

E
;E

gä

Ie(,1'Joo5-ofcEF
'

4!l!:qo:toocE§iF
.

\
r.i.tilr.'rlrr§rlrr

'I
' 

:l

,t



7.4. Hinweiie tü. den Betrieb yon Hönge.n mit der NMA-7a

- lst dos Zugmjttel für einen Anhönger mit der NMA-74 ousgerüstet, muß der
Anhönger Tornvorsötze für die Rückleuchten erholten.

- lst dos Zugmittel mit der olten Nochtmorschonloge (Tornscheinwerfer, Ab,
stond3lerichte, Mehrfochscholter) ousgerüstet und besitzt der Anhönqer keine
Abstondsleuchte, so sind om Anhönger Tornvorsötze einzusetzen.

Der Stecker des Höngerkobels ist dozu in die Steckdose für Tornstromkreri
(mit Bezeichnung,,T") einzusetzen.

- Die Unterbringung der lornvorsötze für die Rückleuchton om Anhönger er-
f olgt im vorhondenen Zubehörkosten.
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Lfd

Nr.

Fohrzeugtyp Volt Anzohl der Tornglühlompen pro Fohrzeug

5W, BA 155 blou 5W, S 8,5 blou Gesomt

cN 66
GAZ 69

u(z 469
2

2.

12 4 4

3 LO 1800 A
LO 1801 A
LO 2002 A

12 3

12 2 5

5. w 501/A(12/24V) 12 3

6 w 50.1/A
W 50 LA/A 3 3

7. IKARUS 250,/255 24 8 E

24 2 2

9 TATRA 813
K:AZ 214/255 B 4

1

122

URAL 375 D
zlL 130

zll r31

ztL 157

zll 164

3

24

4. ZT 300

3

3

E. TA]RA I4El138

244




